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Hallo Dirk,

fragst Du Dich auch, warum der Bundeskanzler und die Minister bei Amtsantritt einen Eid 

ablegen, an den sie sich dann nicht gebunden fühlen?

Kanzler Scholz und seine Minister haben geschworen, ihre Kraft dem Wohle des deutschen 

Volkes zu widmen, seinen Nutzen zu mehren, Schaden von ihm zu wenden, das Grundgesetz 

und die Gesetze des Bundes zu wahren und zu verteidigen, ihre Pflichten gewissenhaft zu 

erfüllen und Gerechtigkeit gegen jedermann zu üben.

Ist es wirklich zu unserer aller Wohl, wenn die Bundesregierung, statt vehement auf 

Verhandlungen zwischen den Kriegsparteien in der Ukraine zu drängen, nur die Forderungen 

der ukrainischen Regierung nach Waffenlieferungen erfüllt und so zu einer Eskalation des 

Krieges beiträgt? Das Leid der Menschen und die Opferzahlen in der Ukraine werden dadurch 

auf unabsehbare Zeit gesteigert. 

Auch unser Leben wird sich verschlechtern. Ein 100-Milliarden-Euro-Rüstungspaket wird – zur 

Freude der Rüstungsindustrie – aus dem Ärmel geschüttelt, die Bundeswehr aufgerüstet. Und 

zugleich wird sich der Anteil der Armen in Deutschland, der in der Pandemie auf 13,4 Millionen 

Menschen angestiegen ist, weiter erhöhen.

Dafür werden auch die Sanktionen gegen Russland sorgen, denn sie gefährden Arbeitsplätze, 

Lieferketten und Absatzmärkte, Öl-, Gas- und andere Rohstoffimporte fallen weg, die gar nicht 

oder nur zu deutlich höheren Preisen ersetzt werden können.

http://www.kritische-tiermedizin.de/
https://machmit.aufstehen.de/crm/civicrm/mailing/url?u=351&qid=2854788


Umweltzerstörung wird billigend in Kauf genommen, zum Beispiel durch den Kauf von 

schmutzigem Frackinggas aus den USA, durch längere Lieferrouten per Schiff statt durch 

Pipelines, die Ausbaggerung hiesiger Häfen, damit dort große Tanker anlegen können etc. 

Entscheidend aber ist: Die Boykottmaßnahmen werden Russland gar nicht daran hindern, 

seinen schrecklichen Krieg in der Ukraine weiterzuführen. Denn über alles, was Russland dazu

braucht, verfügt es im eigenen Land. Russland braucht auch keine Deviseneinnahmen aus 

dem Öl- und Gasgeschäft, um Rüstungsgüter oder Rohstoffe im Ausland zu kaufen. 

Zudem hatte Russland bislang keine Probleme, das Öl, das es nicht mehr nach Europa liefern 

kann, an andere Länder zu verkaufen. Zu höheren Preisen, denn die Embargodiskussionen 

halten den Ölpreis auf dem Weltmarkt hoch – und Russland kann dem Krieg zum Trotz in 

diesem Jahr mit Rekordeinnahmen aus dem Ölhandel rechnen. 

Wir schaden uns also mit einem Embargo vor allem selbst: unserer Wirtschaft, den 

Arbeitsplätzen, den Verbrauchern, die jetzt schon unter hohen Preisen leiden. 

Sachliche Berichterstattung findet kaum noch statt. Dass sich fast die Hälfte der Bevölkerung 

gegen Waffenlieferungen an die Ukraine, ein großer Teil auch gegen Sektionen ausspricht und

mehrheitlich für die Fortsetzung der Gaslieferungen aus Russland ist, kommt in den öffentlich-

rechtlichen Medien nicht vor. Andere Meinungen werden, wenn sie überhaupt dargestellt 

werden, häufig diffamiert. 

Da ist es schon fast eine Heldentat, wenn der Wissenschaftliche Dienst des Bundestages auf 

eine Anfrage der Linken-Abgeordneten Żaklin Nastić bestätigt: „Wenn neben der Belieferung 

mit Waffen auch die Einweisung der Konfliktpartei bzw. Ausbildung an solchen Waffen in Rede 

stünde, würde man den gesicherten Bereich der Nichtkriegsführung verlassen.“ Das heißt, 

Deutschland wäre dann Kriegspartei.

Unsere Forderungen können deshalb nur Deeskalation und Drängen auf Verhandlungen auf 

Augenhöhe sein. Frieden ist das wichtigste Menschenrecht, deshalb: Die Waffen nieder!

Es ist an der Zeit, mit den Füßen auf der Straße abzustimmen. Organisiert euch. Beteiligt Euch

an Friedensdemonstrationen. Unsere Grundrechte dürfen nicht eingeschränkt werden. 

Aufrüstung gehört nicht in das Grundgesetz.



Gemeinsam sind wir stark und können wir diese Gesellschaft verändern!

Bring Dich ein!

 

Zum Thema „Energiepreistreiber stoppen“ hat Sahra Wagenknecht eine 

hervorragende Rede im Bundestag gehalten:

 

Einladung

Wir laden Euch zu einem großen aufstehen-Treffen in Berlin am 9. Juli 2022 ein. Wiri bereiten 

um die Mittagszeit eine Aktion am Brandenburger Tor vor, in der wir uns als 

Sammlungsbewegung aufstehen mit unseren Forderungen positionieren.

Am Nachmittag werden wir uns dann in der Nähe treffen.... 

Wir freuen uns auf eine große Teilnahme aller Aufsteher und Aufsteherinnen und 

Sympathisanten aus ganz Deutschland.

Um besser planen zu können, bitten wir um eine unverbindliche Information, wer teilnehmen 

möchte.

Schreibt dazu bitte an folgende E-Mail-Adresse: aktion-berlin@aufstehen.de

 

mailto:aktion-berlin@aufstehen.de
https://www.youtube.com/watch?v=avtmxgsVux8


Aktuelles findet Ihr hier auf unserer Webseite: https://aufstehen.de/web/aktuelles/

 

Neues aus den Themenräumen findet Ihr hier: 

https://aufstehen.de/web/themenraeume/

Aktuelle Termine findet Ihr hier: https://aufstehen.de/web/mitmachen/termine/

Herzliche Grüße

Dein Team vom Trägerverein der Sammlungsbewegung aufstehen

Zur weiteren Fortsetzung unserer Arbeit benötigen wir Spenden - schon kleine "Dauerspenden" 

von einem Euro helfen uns und geben uns Sicherheit für die weitere Arbeit :

Du bekommst diese E-Mail aufgrund deiner Anmeldung bei der Sammlungsbewegung Aufstehen.
Wenn Du antworten möchtest, sende uns eine Nachricht an dialog@aufstehen.de

Wenn Du keine weiteren E-Mails bekommen möchtest, klicke einfach auf abmelden

Website   Mithelfen   Spenden   Datenschutz   Impressum

Aufstehen Trägerverein Sammlungsbewegung e.V.
Friedrichstraße 171
Berlin, BE 10117

Deutschland
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